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«Wunschbox» 
Was soll künftig auf unserer 
«Fahne» der Samariter 
Emmen stehen? 

 

Am 17.März 2026 trafen die Samariterinnen und Samariter Emmen in ihrem 

gewohnten Samaritertenu im Schulhaus Rüeggisingen ein. Der Titel «Wunschbox» 

klang sehr verlockend und der Vorstand freute sich über die zahlreiche Teilnahme an 

dieser Übung. Allerdings steckte hinter dem spannenden Thema viel Denkarbeit. Wir 

stellten fest, dass viele Firmen und Unternehmen mit einem Slogan oder einer 

Aufschrift auf einer Fahne oder auf einem Auto eine Botschaft senden, wer sie sind 

und was sie für wen tun.  

Aktuell zählt der Samariter Emmen 18 Aktivmitglieder und 29 passiv Teilhabende. 

Wie im Vereinswesen generell ist die Gewinnung neuer Mitglieder schwierig und die 

Anbindung an den jeweiligen Verein noch herausfordernder geworden.  

Wir lieben den «Samariter Emmen» und die dazu gehörenden Aufgaben. Einige von 

uns geben schon seit einigen Jahrzehnten ihr Bestes und haben somit viel für die 

Gesellschaft in der Freiwilligenarbeit investiert. Darum setzen wir uns mit dem Thema 

auseinander, was künftig auf unserer «Samariter Emmen Fahne» stehen könnte. 

Warum braucht es uns? Was leisten wir? Über welche Kompetenzen verfügen wir? 

Wie zeigt sich unsere Motivation? Für wen erbringen wir diese Leistung? Wie wird 

unser Einsatz geschätzt? Wer sind unsere Partnerorganisationen? 

Diese Fragen sind relevant, damit wir auch noch in vielen Jahren unseren Dienst in 

der Öffentlichkeit und für Menschen, die unsere Hilfe benötigen, leisten können. 

Unser Ziel ist es, auch künftig mit viel Enthusiasmus, Herzblut und Engagement 

bereit zu sein, Leben zu retten und zu helfen.  

 

Der Übungsabend war eindrücklich, weil sich die Aktivmitglieder interessiert mit den 

Fragen auseinandergesetzt und wertvolle Gedanken mit eingebracht haben. Auf den 

folgenden Fotos sind einige Eindrücke zu sehen.  

 

 

 

 

 

 

   



 

 

 

 

Die Mitglieder verfolgen den Input interessiert 

Alle denken aktiv mit und halten ihre Gedanken fest 

Nach so fleissiger Arbeit folgt 
eine wohlverdiente Pause 

Ideen sind gefragt! 

Feedback bringt uns weiter! 
Viele sind zufrieden 



Unsere Fragen und unsere Gedanken im «World Café» erarbeitet 

  

 

  

 

 



 

 
 
Die Inhalte der bearbeiteten Themen werden vom Vorstand gebündelt und dann allen 
Mitgliedern des Samariter Emmen zu einer Vernehmlassung zugestellt.  
Das endgültige Ergebnis des Prozesses wird an der Mitgliederversammlung vom  
29. Januar 2027 vorgestellt.  
 
 
Wenn du diesen Beitrag liest und nicht im Samariter Emmen bist, darfst du dich bei 
uns jederzeit melden. Wir freuen uns auf neue Mitglieder. 
Du erreichst uns unter praesident@samariter-emmen.ch 
 


